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Auszug aus der Niederschrift 
 

über die 8. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde 
Grünebach am Montag, dem 21. Juni 2010, um 18:00 Uhr in der Gaststätte „Bürgerstube“, 
Hauptstraße 30, in Grünebach. 
 
Anwesend: 
Eicher, Siegfried Ortsbürgermeister 
Pfeifer, Mike Beigeordneter 
Bender, Volker Ratsmitglied                                  
Euteneuer, Stephan Ratsmitglied 
Greb, Christoph Ratsmitglied              ab 18.45 Uhr 
Lück, Heinz Ratsmitglied 
Müller, Markus Ratsmitglied 
Schmitt, Ines Ratsmitglied 
 
Es fehlten entschuldigt: 
Stinner, Stefan Erster Beigeordneter 
Heukäufer, Rupert Ratsmitglied 
Kirchhöfer, Peter Ratsmitglied 
Lück, Heinz Ratsmitglied 
Stinner, Jochen Ratsmitglied 
 
Von der Verwaltung: 
Becher, Michael Fachbereich Wirtschaftsförderer (bis 18:45 Uhr) 
Leonhardt, Karin für das Protokoll 
 
 
Tagesordnung: 
 
A: Öffentlicher Teil 

1. Mitteilungen 

2. Resolution der Ortsgemeinde Grünebach zur Verbesserung der Finanzausstattung 
          - Anlage - 
 
3. Einrichtung der Regionalen Entwicklungsgesellschaft Betzdorf –AöR- 

3.1. Beschluss der Anstaltssatzung 
- Anlage - 
3.2. Wahl des Mitgliedes und der Stellvertreter für den Verwaltungsrat 
 

4. Jahresabschluss der Ortsgemeinde Grünebach zum 31.12.2007 und zum 31.12.2008 
4.1. Bericht der Rechnungsprüfer 
4.2. Feststellung der Jahresabschlüsse 
4.3. Entlastung des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
- Vorlagebericht- 

 

5.       Einwohnerfragestunde 

 

B: Nichtöffentlicher Teil 

6. Auftragsvergabe Planung Linksabbiegespur L 284 

7. Auftragsvergabe Hauptuntersuchung Hellerbrücke 

8. Grundstücksangelegenheit 
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9. Verschiedenes 

 

Ortsbürgermeister Eicher eröffnet um 18:15 Uhr die 8. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des 
Ortsgemeinderates Grünebach und stellt fest, dass mit Schreiben vom 14. Juni 2010 form- und 
fristgerecht eingeladen wurde und der Ortsgemeinderat beschlussfähig ist.  
 
A: Öffentlicher Teil 
 
TOP 1 Mitteilungen  
 
Ortsbürgermeister Eicher teilt mit, dass 
 
Ø im April die WFG des Kreises wiederholt angefragt wurde, wie eine Verbesserung der 

Breitbandversorgung zu erreichen ist. 
  Mit Schreiben vom 31. Mai 2010 wurde mitgeteilt, dass 
 - ca. 60 Ortsgemeinden an einem Kooperationsprojekt zur Verbesserung der          
 Breitbandversorgung beteiligen möchten. 
         - es aus rechtlichen Gründen aber nicht möglich ist eine Bandbreite von über 6000 K-Bit  zu    
 garantieren. 
 -  eine Technik aus Glasfaserkabel angestrebt wird. 

Es werden nur Gemeinden gefördert, die als unterversorgt gelten, d. h. wenn 5 % der 
Haushalte über einen Internetzugang mit einer Bandbreite unter 2000 K-Bit  verfügen. 
 

 
Ø das Problem des Ein- und Ausstieg an der Hellertalbahn gemeinsam mit der Stadt Herdorf 

und der Verbandsgemeindeverwaltung Betzdorf angegangen wird. Es betrifft alle 
Haltepunkte zwischen Herdorf und Betzdorf. 

 
Ø die Kompostanlage mit viel Aufwand und Kosten aufgeräumt wurde. Er weist nochmals 

darauf hin, dass nur Grasschnitt, Laub und Heckenschnitt abgeladen werden darf. 
 Wieder einmal ist dickes  Astwerk und Stammholz abgeladen worden, welches den 
 Verrottungsprozess beträchtlich verzögert. Sollte dieses Verhalten einiger weniger Personen 
 nicht aufhören, muss ernsthaft darüber nachgedacht werden, die Anlage zu schließen. 
 Er bittet daher im Interesse derer, welche die Möglichkeit reell nutzen, um Mithilfe die 
 Personen zu ermitteln, welche die Anlage zweckentfremden. 

 
Ø die Ausschreibung Baumaßnahme Friedhof wird z. Zt. von der Bauverwaltung erstellt wird.  
 
 
Ø die Firma GEWA Weitefeld welche den Feldweg auf dem Flur befestigt hat, in Kürze   die 

erforderlichen Wegbefestigung mit Granulat vornehmen und abrütteln wird. 
 
Ø die Reparatur des Feuerwehrgerätehaus an der Garagentür voraussichtlich am  Mittwoch,  
 24. Juni 2010 durchgeführt wird. 
 
Ø  der Landesbetrieb Mobilität Diez (LBM) die Sanierung der bachseitigen Stützmauer an                              

der L 284 bei Grünebach plant. Aufgrund der geringen Breite ist die Baustelle nur mit      
Verkehrsbeeinträchtigungen durch zuführen. Zur Reduzierung von Verkehrsbeeinträchtigen 
sollen die Arbeiten jedoch in den Sommerferien beginnen und bis zu den Herbstferien 
beendet werden, weiterhin soll die erforderliche Vollsperrung in den Sommerferien erfolgen. 

  
 Der Vorschlag zur Durchführung sieht vor: 
 1. Einrichtung einer halbseitigen Sperrung mit verkehrsabhängiger LZA, ab dem 26. Juli      
 2010 zur Einrichtung der Baustelle und der Umleitung. 
 2. Vollsperrung der L284 zwischen Grünebach und Herdorf für zwei Wochen innerhalb der 
 Sommerferien  
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 3. Fortsetzung der Arbeiten, für ca. zwei Monate, unter einer halbseitigen Sperrung wie 
 unter Nr. 1 beschrieben.  

 
TOP 2 Resolution der Ortsgemeinde Grünebach zur Verbesserung der Finanzausstattung 

- Anlage-  
 
Ortsbürgermeister Eicher verweist auf die, den Ratsmitgliedern über die Einladung zugegangenen 
Vorlagebericht mit dem Wortlaut der Resolution.  
 
Der Gemeinderat stimmt diesem Wortlaut zu: 
          Einstimmiger Beschluss. 

 
 
TOP 3 Einrichtung der Regionalen Entwicklungsgesellschaft Betzdorf -AöR – 

3. 1.  Beschluss der Anstaltssatzung 
-Anlage-  

 
Ortsbürgermeister Eicher weist auf die Sitzungsvorlage hin und teilt mit, dass der 
Verbandsgemeinderat am 25. Mai 2010 die Anstaltssatzung verabschiedet hat.  
Der Ortsgemeinderat Grünebach beschließt die Anstaltssatzung in der vorgelegten Form. 
 
           Einstimmiger Beschluss. 
  
      3.2. Wahl des Mitgliedes und der Stellvertreter für den Verwaltungsrat 
 
Ortsbürgermeister Eicher erteilt Herrn Becher von der Wirtschaftsförderung das Wort. 
Herr Becher führt aus, dass unter anderem das Zweckverbandgesetz und die Gemeindeordnung 
die Besetzung des Verwaltungsrates regeln. Nach § 88 der Gemeindeordnung ist der 
Ortsbürgermeister geborenes Mitglied des Gremiums. Die Verwaltung habe bereits mit dem 
Ministerium und dem Gemeinde- und Städtebund darüber diskutiert, ob auch Sachkundige Bürger 
anstelle des Ortsbürgermeisters den Sitz im Verwaltungsrat einnehmen können. Einvernehmlich 
wurde festgestellt, dass dies auch zum Wesen und zur Zielsetzung einer – AöR – gehöre. Nach 
der „Sommerpause“ erwarte man eine schriftliche Stellungnahme vom Ministerium. Falls dann die 
Möglichkeit bestehe, eine andere Person als Ortsbürgermeister Eicher zum Verwaltungsratmitglied 
zu bestimmen, kann der Ortsgemeinderat einen neuen Beschluss fassen.   
 
Der Ortsgemeinderat Grünebach beschließt die nachfolgende Besetzung des Verwaltungsrates mit 
den Mitgliedern: 
 

1. Ortsbürgermeister Eicher 
2. Erster Beigeordneter Stinner 

 
6 Ja-Stimmen 

              1 Enthaltungen 
 
TOP 4 Jahresabschluss der Ortsgemeinde Grünebach zum 31.12.2007 und zum 
 31.12.2008 
    4.1. Bericht der Rechnungsprüfer 
     
Der Ortsbürgermeister Eicher erteilt RM Euteneuer das Wort. Dieser berichtet von der Prüfung der 
Jahresrechnungen 2007 und 2008 der Ortsgemeinde Grünebach. Die Kassenprüfer haben 
erstmals die Prüfung nach der doppischen Buchführung (Belegprüfung) durchgeführt. Es gibt keine 
Beanstandungen. 
 
 
    4.2 Feststellung der Jahresabschlüsse 
 4.3 Entlastung des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
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    - Vorlagebericht – 
     
               4.2. Der Ortsgemeinderat beschließt auf Empfehlung des           
 Rechnungsprüfungsausschusses: 
 
     - Die Feststellung der Ergebnisrechnung 2007 mit einem Jahresergebnis nach   
     Berücksichtigung der Veränderungen des Sonderpostens für Belastungen aus dem   
     kommunalen Finanzausgleich mit einem Jahresfehlbetrag von  35.240,36 €. 
 
     Die Feststellung der Bilanzsumme der Ortsgemeinde Grünebach zum 31.12.2007 in   
     Aktiva und Passiva von  3.593.066,60 €.  
 
 
     Die Feststellung der Ergebnisrechnung 2008 mit einem Jahresergebnis nach    
     Berücksichtigung der Veränderungen des Sonderpostens für Belastungen aus dem   
     kommunalen Finanzausgleich mit einem Jahresfehlbetrag  von 39.551,10 €. 
 
     Die Feststellung der Bilanzsumme der Ortsgemeinde Grünebach zum 31.12.2008 in   
     Aktiva und Passiva von 3.522.386,64 €. 
 
     4.3.  Dem Bürgermeister und den Beigeordneten nach § 114 GemO  Entlastung zu   
     erteilen. 
 
 
          5 Ja-Stimmen 
          2 Enthaltungen 
   
TOP 5 Einwohnerfragestunde 
 
Es gab keine Wortmeldungen. 
 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen folgen, schließt Ortsbürgermeister Eicher die Sitzung um 19:25 
Uhr. 
 
 
Grünebach, 21.Juni 2010 
 
 
Siegfried Eicher      Karin Leonhardt    
Ortsbürgermeister      Protokollführerin 
 


